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«itfrW&ttß.

SMaitanb : 9îad)bem id) ©idj fo gefcÇmûcït, fage mir nun,

mie irjr eê fertig gebradjt, fo fd)ört ju fingert."

©âttfier: D, baë ift feine fo grofee tunft; bei unë ift eben

$eber roegen bem tnelen ©timmsebbeifdjreibeu mufifalifd) burd>

gebilbet; eê mufe Stdeë - ftimmen!"

Einer oon ben ©reien roirb'ë fdjon friegen; roenn nut nidjt

etroa ein jârjeê ©tücftein baran fjangt."

2>er fi^Iaue ©artner.

Sfirdjer StantonSratlj : SBenn id) auf biefen fo ertragfähigen

Saum fold)' neue Steifer auffege, roirft er nod) tuet mef)r ab

©er Saum roirb jroar baburd), roie man fonft behauptet, nidjt

entlaftet, aber ber gute Soben erhält üjn fdjon."

«Ifo für ben Einen alê Erinnerung bie filberne ©ofe, für
ben Anbern ben ©djnupf! Sur Xunbljeit!"

Aufrichtig.

Mailand : Nachdem ich Dich so geschmückt, sage mir nun,

wie ihr es fertig gebracht, so schön zu singen."

Sänger: O, das ist keine so große àst; bei uns ist eben

Jeder wegen dem vielen Stimmzeddelschreiben musikalisch

durchgebildet; es muß Alles - stimmen!"

Einer von den Dreien wird's schon kriegen; wenn nur nicht

etwa ein zähes Stücklein daran hängt."

Der schlaue Gartner.

Zürcher Kantonsrath : Wenn ich auf diesen so ertragfähigen

Baum solch' neue Reiser aufsetze, wirft er noch viel mehr ab

Der Baum wird zwar dadurch, wie man sonst behauptet, nicht

entlastet, aber der gute Boden erhält ihn schon."

Also für den Einen als Erinnerung die silberne Dose, für
den Andern den Schnupf! Zur Xundheit!"
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